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Das autonome Fachschaften-Treffen 

an der Universität Trier 
 
 

 
Datum: 27.02.2023 Uhrzeit: 18:00  Ort: Trier 
Protokoll:  Andreas Frömsdorf 
Sitzungsleitung: Kevin Mangrich 
 
Anwesend:     
Altertumswissenschaften: - 
Anglistik:    Tatiana Zihau 
CoDiPho:    Simon Münker, Finja Friederike Helmold 
Erziehungswissenschaft: Andreas Frömsdorf 
Geo/Bio (FB VI):  - 
Germanistik:    Simone Otten 
Informatik:    Jessica Schiffer 
Japanologie:    Jacqueline Pauli 
Jura:    Lukas Baumgärtel 
Kunstgeschichte:  - 
Lehramt:    - 
Mathematik:    - 
Medienwissenschaften: - 
Pflegewissenschaften: - 
Philologie:   - 
Philosophie:   - 
PoWi/Geschichte (FB III): - 
Psychologie:   Lisa Thomsen 
Romanistik:   - 
Sinologie:   - 
Slavistik:   Lilia Yakovleva, Sophie Ruff 
SoWiso:   Matthias Spies 
Wirtschaftsinformatik: Fabian Althoff 
WiSo:    Thomas Matheis 

12/24 Fachschaften 
 

AStA:    Komi: Kevin Mangrich, Susanna Hubo Hopo: Rudy              
Bernard Cruz, AStA Fin: Fabian Althoff  

Sonstige Gäste:  - 

 

   
Die Sitzung ist beschlussfähig. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



 
 
TOP-Plan: 
 
I.   Begrüßung 
II.  Anträge an die Tagesordnung 
 
TOP 1: Berichte aus den Fachschaften  
TOP 2: Berichte aus dem Arbeitskreis / des AStA 
TOP 3: Anträge 
TOP 4: Sonstiges 
 
I. Begrüßung  
 
(18:00 Uhr). Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen 
 
II. Anträge zur Tagesordnung 
 
Mögliche Anträge werden im Verlauf der Sitzung direkt gestellt oder unter 
Punkt IV. (Sonstiges) abgehandelt. 
 
TOP 1: Berichte aus den Fachschaften 
 
Altertumswissenschaften: - 
Anglistik:    Planung der Studynight, Tagesgeschäft 
CoDiPho:    Stammtisch nicht gut besucht, Tagesgescäft 
Erziehungswissenschaft: Planung Veranstaltungen für nächstes Semester  
Geo/Bio (FB VI):  - 
Germanistik:    Ersti -Tüten Planung Anfang des Sommersemesters 

Studihausparty Planung 
Informatik:    Ersti Tüten Ersti Veranstaltungen in Planung 
Japanologie:    Ersti Arbeit Planung des neues Semesters 
Jura:    ErstiTüten Planung Polizeigewalt Vortrag nächstes 

Semester   
Kunstgeschichte:  - 
Lehramt:    - 
Mathematik:    - 
Medienwissenschaften: - 
Pflegewissenschaften: - 
Philologie:   - 
Philosophie:   - 
PoWi/Geschichte (FB III): - 
Psychologie:   Neue Semesterplanung für Master Erstis 
Romanistik:   - 
Sinologie:   - 
Slavistik:   Kneipentour mit Philosophie geplant 
SoWiso:   Ersti Tüten Planung Tagesgesschäft 
Wirtschaftsinformatik: Planung nächstes Semester mit Info 
WiSo:    Erstsemesterarbeit Tagesgeschäft 
 



 
TOP 2: Berichte aus dem Arbeitskreis / des AstA 
Vorbereitungen für Ersti Wochen  ein großer Planung, ehrenamtliche Studierenden  
für Hilfe bei Wohngruppen gesucht bei Interesse gerne melden 
Finanzen: Bitte nur FSR Mails benutzen, Umsatzsteuer 2019 kommt Liquidität soll 
gegeben sein kleinere FSRs zahlen weniger größere mehr. Alle Veranstaltungen Von 
Studis für Studis bei Plakaten und Werbung ansonsten kommt KSK, Gema innerhalb 
von 6 Wochen gespielte Titel nachmelden bei Reisen Immer in einem Jahr machen.  
Hopo: Landesastenkonferenz Finanzer Fabian wurde gewählt. Gemeinsam auf 
Bundesministerium zugehen um 200€ für Studierende zu haben. Deutschlandtticket 
Landestudierendenvertretung 29€ statt 49€ Way to go landesweites Semesterticket 
gestalten Wer sich dazu entscheidet mitzugehen. 150€ im vergleich zu 49€ Ticket 
sehr viel. Verkehrsverbünde eingehen schauen wer was zahlt um genaueres 
festzulegen. Energiesparmaßnahmen wo wurde genug eingespart. Studie soll 
ausgewertet werden und mit Uni ausgewertet werden was hat es gebracht? 
Wandlungspielraum möglich längere Öffnungszeiten der Bib. 
 
TOP 3: Anträge 
Fachschaft Jura: Bezuschussung Büromaterialien 47,99€ Bezuschussung 75% 
35,99€. 1 Ja Stimme 5 Dagegen 6 Enthaltungen der Antrag wird abgelehnt.   
Resolution Fachschaftsrat WiSo: Beschlussvorlage für die Befürwortung der 
Bereitstellung von Tutorenmittel für alle Fachbereiche 
11 Ja Stimmen 1 Enthaltung die Resolution/ der Antrag wird 
beschlossen/angenommen 
Restbetrag: SoWiSo, FB III, Psychologie, Erziehungswissenschaften, Anglistik, 
Slavistik, einstimmig angenommen.      
 
 
 
 
 
 
Nächste Sitzung:  13.03.2023  
 
 
Die Sitzung wird beendet. 
 
 
 
Für das Protokoll: 
 
NAME DES PROTOKOLLANTEN Andreas Frömsdorf 
 
Protokoll muss unterschrieben beim Astafin abgegeben werden. 
 
 



Beschlussvorlage für die Befürwortung der Bereitstellung von Tutorenmittel für alle Fachbereiche 

I. Beschlussvorlage 

Das autonome Fachschaften-Treffen (AFaT) beschließt gemäß VII. §1 ihrer Satzung vom 19.12.2022, 

dass sich dieses für die Einplanung und Bereitstellung von Tutorenmitteln im 

Universitätshaushalt für alle Fachbereiche in Relation zu deren jeweiligen Größe 

ausspricht. 

II. Finanzielle Auswirkungen 

Nach einer ersten Hochrechnung entstehen haushaltswirksame Gesamtkosten i.H.v. 

500.000 EUR p.A.. 1 

Eine genaue Berechnung konnte für diese Beschlussvorlage nicht durchgeführt werden. 

III. Begründung 

Mit Ablauf des Sommersemesters 2023 sind auch im letzten Fachbereich (FB IV) die 

Tutorenmittel, welche aus einem Hochschulpakt resultierten erschöpft. Eine 

Folgefinanzierung der Tutorien wurde bisher nicht gefunden. 

Tutorien bilden vor allem in den ersten Semestern ein wichtiges Element des Studiums, da 

Lehrinhalte durch andere Studierende (Tutoren) noch einmal aufbereitet und in kleineren 

Gruppengrößen, als es in Vorlesungen oder Übungen der Fall ist, präsentiert, diskutiert 

und erläutert werden. Neben dem Aspekt, dass Inhalte durch Tutoren auf andere Weise 

präsentiert und veranschaulicht werden können, was zu einem besseren Verständnis des 

Lehrstoffes beitragen kann, ist oftmals die Hemmschwelle der Studierenden geringer 

Fragen an Kommilitonen anstelle von Dozierenden zu adressieren. Somit können wichtige 

Verständnisfragen der Studierenden beantwortet werden, welche sonst nicht gestellt 

werden würden. Der Wegfall der Tutorien hätte demnach negative Auswirkungen auf das 

Studium und dessen Qualität zur Folge, was im schlimmsten Fall vermehrt zum Nicht- 

Bestehen von Prüfungen führen kann. 
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